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Herzlichen Glückwunsch 
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern von Herzen zu ihren  
Geburtstags- und Hochzeitzeitsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche 
Stunden sowie Gesundheit.

Sommerzeit, Ferienzeit oder Coronazeit?
Es ist eine spezielle Zeit. Viele von uns lieb gewordenen Anlässe sind Corona zum Op-
fer gefallen. Es ist bedeutend schwieriger geworden, einen Anlass zu organisieren und 
manch einer lässt lieber die Finger davon, als einen Fehler zu begehen.

In dieser Zeit hat sich unsere Badi zu einem echten Highlight entwickelt. Hier konnte 
man sich doch relativ sicher und ungezwungen in allen Alterskategorien treffen und 
auch wenn die grösseren Anlässe wie Badifest und Publicviewing abgesagt wurden, 
fanden viele tolle Begegnungen und wunderschöne Abende mit Grillieren in der Badi 
statt. Auch viele Leibstädter und sogar einige Deutsche haben unsere familiäre Badi 
entdeckt und schätzen gelernt. Es ist mehr oder weniger der einzige Luxus, den wir 
Fuller und Reuenthaler uns leisten. Und wie es so ist, von Zeit zu Zeit kommt der 
Punkt, wo man wieder etwas investieren und sich dabei fragen muss, ist es uns das 
wert oder nicht?

Meine Meinung ist klar; dieser Sommer hat es noch mehr gezeigt als sonst: Die Badi 
ist unser Juwel für Jung und Alt; es wurde von unseren Grossvätern ausgehoben im Jahr 
1952; 1972 ausgebaut zur jetzigen Grösse und hat während bald 70 Jahren Generationen 
von Fullern, Reuenthalern aber auch Leibstädtern erfreut. Da ist Herzblut aus vielen 
Generationen drin. Erhalten wir uns das. An der kommenden Wintergemeinde werden 
wir über einen Sanierungskredit abstimmen. Ich hoffe, Sie sind dabei.

Frank Stoll 
Gemeinderat Full-Reuenthal

85 Jahre
17. September, Franz Kalt, Full

102 Jahre
15. September, Elisa Keller-Bachmann, Full,  
mit Aufenthalt im Pflegeheim Spital Leuggern

75 Jahre
4. Juli, Ursula Benz-Keller

80 Jahre
11. Juli, Paula Lerf-Vetter

85 Jahre
4. Juli, Theres Kramer-Knecht

 
Goldene Hochzeit (50 Ehejahre)
19. August, Peter und Hildi Kramer-Rothacher
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Sommerzeit, Ferienzeit oder Coronazeit? Tagesstrukturen redimensioniert
Seit 2 Jahren führen die Gemeinden Leibstadt, Full-Reuenthal und 
Schwaderloch gemeinsam die Tagesstrukturen, welche Mittagstisch, 
Randstundenbetreuung und Nachmittagsmodule beinhalten. Seit 
diesem August werden keine Randstundenbetreuungen mehr an-
geboten, da diese mit dem Lehrplan 21 wegfallen. Nach 2 Jahren 
ist es Zeit, die Strukturen zu überdenken und anzupassen.

Es wird festgestellt, dass vor allem die Mittagstische guten An-
klang finden. Einige Randstundenbetreuungen finden statt aber 
die nachmittäglichen Betreuungsangebote kamen nie zustande. 
Bei der Aufgleisung der Tagesstrukturen gab es eine Umfrage bei 
den Eltern aller drei Gemeinden. Damals stellte man ein Bedürf-
nis fest, welches sich aber bei den Anmeldungen nie gezeigt hat. 

Jetzt Bäume und Sträucher zurückschneiden
Die Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken an Ge-
meinde- und Kantonsstrassen werden ersucht, ihre an der Strasse 
stehenden Bäume und Sträucher bis spätestens am 15. Sep-
tember zurückzuschneiden.

Gemäss §§ 109, 110 und 111 des Gesetzes über Raumentwicklung 
und Bauwesen (Baugesetz, BauG) vom 19. Januar 1993 gelten da-
für folgende Vorschriften:

 › Öffentliche Strassen dürfen vom anstossenden Grundeigen-
tum aus durch Bäume und Sträucher nicht beeinträchtigt 
werden.

 › In das Strassengebiet hinein reichende Bäume sind auf eine 
Höhe von 4,5 m, ab Fahrbahn gemessen, aufzuasten.

 › Hecken und Sträucher sind auf 2 m Abstand, gemessen vom 
Strassenmark, zurückzuschneiden. Bei Gehwegen hat der 
Rückschnitt auf die Hinterkante des Trottoirs zu erfolgen.

 › In Sichtzonen muss ein sichtfreier Raum zwischen einer 
Höhe von 80 cm und 3 m gewährleistet sein (§ 42 Abs. 2 
Bauverordnung vom 25. Mai 2011).

 
Wo dieser Rückschnitt gemäss Baugesetz nicht innert der gesetz-
ten Frist erfolgt, wird das Bauamt die notwendigen Arbeiten auf 
Kosten der betreffenden Grundeigentümer ausführen ohne 
weitere Anzeige. Für allfällige Schäden beim Beschneiden an stark 
überhängenden Pflanzen und Bäumen kann das Gemeindewerk 
nicht haftbar gemacht werden. Zudem kann gemäss §§ 160 - 162 
des Baugesetzes Strafanzeige erstattet werden. 

Es wird angenommen, dass die Befragten es als gut fanden, dass 
eine Betreuung angeboten wird, da es zeitgemäss ist. Da wir jedoch 
auf dem Lande leben und die meisten Eltern sich untereinander 
organisieren, wird keine Betreuung gebraucht. Schade, für die 
Tagesstrukturen. Aber es zeigt auch auf, dass bei uns die sozialen 
Kontakte noch spielen und wir uns selber organisieren können. Für 
die Tagesstrukturen bedeutet dies, dass die Grundkosten für die 
Leitung auf die Dauer zu hoch sind, wenn «nur» der Mittagstisch 
organisiert werden muss. So musste die Tagesstrukturkommission 
das Pensum der Leitung auf das neue Schuljahr von 25 % auf 10 % 
reduzieren. Die Mittagsmodule werden aber weiterhin angeboten 
- und wenn genügend Anmeldungen vorhanden sind - auch wie-
der stattfinden.

Bekämpfung Neophyten in Hausgärten
Das Einjährige Berufkraut, welches zur Familie der Korbblütler ge-
hört, hat einen aufrechten Wuchs von 30 – 150 cm. Der behaarte 
Stängel ist oben verzweigt, die hellgrünen, lanzettlichen Blätter 
sind beidseitig flaumig behaart und die Blattränder sind am Rand 
grob gezähnt. Die Wurzeln erreichen eine Tiefe von bis zu 1 m. Das 
Einjährige Berufkraut besitzt aussen Zungenblüten (weiss-blassrosa) 
und innen Röhrenblüten (gelb).

Die weitere Ausbreitung des Einjährigen Berufkraut soll möglichst 
verhindert werden. In kleineren oder naturnahen Beständen erfolgt 
die Bekämpfung durch Ausreissen der ganzen Pflanzen (inklusive 
Wurzeln) vor der Blüte. Werden die Stängel nur geschnitten blü-
hen sie mehrmals. Die Pflanzenreste müssen fachgerecht entsorgt 
werden, entweder via professionelle Kompostierungsanlage oder 
über den Kehricht. 

Der Gemeinderat bittet die Bevölkerung, das Einjährige Berufkraut 
zu bekämpfen. Bei allfälligen Fragen dürfen Sie sich gerne an die 
Technischen Betriebe der Gemeinden Leibstadt und Full-Reuenthal 
079 354 46 63 wenden.
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 Ersatzwahl Gemeinderat – 1. Wahlgang
Für die vorstehende Ersatzwahl vom 27. September für den Rest 
der Amtsperiode 2018/21 wurde folgende Kandidatin angemel-
det: 

 › Fux Manuela Barbara, 1970, von Zürich ZH und Amsoldin-
gen BE, wohnhaft in 5324 Full-Reuenthal, Sandackerstrasse 
591 (neu)

Gestützt auf die gesetzlichen Bestimmungen findet für die Mit-
glieder des Gemeinderats im ersten Wahlgang in jedem Fall eine 
Urnenwahl statt (§ 30b Gesetz über die politischen Rechte GPR).
 
Als Gemeinderatsmitglied kann im ersten Wahlgang jede oder jeder 
wahlfähige Stimmberechtigte der Gemeinde Full-Reuenthal als Kan-
didatin oder Kandidat gültige Stimmen erhalten (§ 30 Abs. 1 GPR).

 RADAG - Geschiebeumlagerungen
Der Kanton Aargau hat der RADAG die Zustimmung für Geschie-
beumlagerungen am Wehrkraftwerk des Rheinkraftwerks Albbruck-
Dogern erteilt. Diese Zustimmung gilt bis zum Jahr 2025.

Gemäss Mitteilung der RADAG ist geplant, in den Kalenderwochen 
38 und 39 (September 2020) ca. 150 m³ Geschiebe umzulagern. 
Diese Massnahme wird über maximal 10 Arbeitstage ausgeführt. Bei 
der Sedimentzusammensetzung wird wie in der Vergangenheit ein 
Kies-Sand-Gemisch mit lokal unterschiedlicher Körnung erwartet.

 Arbeitsvergaben 
Im Zusammenhang mit der Sanierung Pumpwerk Fahrhäuser ist 
der Fangkanal Fahrhäuser zu sanieren. Der Gemeinderat hat die 
Arbeiten für die Inlinersanierung an die Firma ISS Kanal Services 
AG, Boswil, vergeben.

Mit der hydraulischen Ausrüstung im Zusammenhang mit der Er-
neuerung Fernsteuerung und Sanierung der Anlagen der Wasser-
versorgung hat der Gemeinderat die Firma RAAB AG, Döttingen, 
beauftragt.

 

 Strassenbeleuchtung Stromverbrauch 
Mit der Montage der 6. und letzten Etappe wurde die Umrüs-
tung der Strassenbeleuchtung auf LED-Lampen abgeschlossen. Der 
Stromverbrauch konnte mit dieser Massnahme in den vergange-
nen Jahren massiv gesenkt werden. Betrug er im Jahr 2010 noch 
59’192 kWh, so waren es 2020 nur noch 34’017 kWh, was einer 
Differenz von 43 % entspricht.

 Save the Date! 

Informationsveranstaltung  
Sanierung Schwimmbad 
Der Souverän wird anlässlich der Gemeindeversammlung vom  
25. November über einen Sanierungskredit Schwimmbad befinden. 
Vorgängig dazu wird eine Informationsveranstaltung in der Mehr-
zweckhalle Full am Freitag, 6. November, 19.30 Uhr, durchge-
führt. Bitte notieren Sie sich schon heute dieses Datum!

 Abfallbusse
Der Gemeinderat hat eine Person gebüsst, welche Kehrichtsäcke 
ohne entsprechende Gebührenmarken im Kehrichtcontainer eines 
Sammelplatzes am Furlängeweg entsorgt hat.

 Jugend- und Dorffest –  
Letzter Aufruf zum Mitmachen!

Diverse Vereine werden am Dorffest mit Beizen und/oder Unter-
haltung dabei sein. Bei den letzten Dorffesten hatten wir auch 
noch einen Markt und ein Traktorentreffen, welche von Privaten 
organisiert wurden. Wenn sich wiederum solche Initianten zur 
Verfügung stellen, sollen sie sich bitte bis 12. September beim 
OK-Präsidenten Frank Stoll melden. 

Alle Vereine oder Private, welche eine Beiz, Stand etc. anbieten, 
werden vom OK im Oktober aufgeboten, um vor Ort die Platz-
verteilung, das Angebot und die organisatorischen Absprachen 
zu machen.
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 Jungbürgerfeier  
Am 15. August trafen sich die JungbürgerInnen auf dem Schulhaus-
platz, zusammen mit dem Gemeinderat und warteten auf die Dinge, 
die da in ihrem neu «mündigen Alter» auf sie zukommen. Gemein-
deammann Gerhard Hauser erklärte ihnen, dass mit der Mündig-
keit nicht nur Rechte, sondern auch Pflichten verbunden seien.

Patrick Vögele, unser Brunnenmeister, zeigte unsere Wasserfassung 
aus dem Jahre 1922 und erklärte, wie unsere zwei Dörfer über das 
Leitungsnetz und die beiden Reservoire verbunden sind und mit 
erstklassigem Wasser versorgt werden. Desweitern erfuhr man, 
dass diese ausgezeichnete Fassung leider schon länger nicht mehr 
zonenkonform ist und wir gezwungen sind, eine neue Fassung zu 
suchen oder einen Gemeinschaftsverbund mit Nachbargemeinden 
eingehen müssen.

Nach dieser interessanten Führung ging es - alle Covid-19-mässig 
maskiert - zu Finex in Gippingen zu einem tollen Apéro. Hier wur-
den zwei Specialguests erwartet; man wusste nur, dass es sich um 
das berühmteste Fuller Ehepaar handelte - Herr und Frau Villiger.
 
Heinrich Villiger - der Bruder vom ehemaligen Bundesrat Kaspar 
Villiger - wurde dieses Jahr 90 Jahre alt. Als Interviewgast im Fern-
sehsender Tele M1 wollte der Gemeinderat, dass Herr und Frau 
Villiger den Jungbürgern etwas aus ihrem berühmten Leben er-
zählen. Er erzählte dann auch aus seinem bewegten Leben, immer 
wieder unterstützt von seiner Frau Martina, wie es war, als er 18 
war, wie damals das Leben ausgesehen hatte und was es hiess, 
ein internationales Unternehmen weiterzuführen und auszubau-
en. Die Jungen waren sichtlich interessiert, in eine andere Zeit 
einzutauchen. Nach eineinhalb Stunden wurden die Villigers mit 
Dank entlassen und man schritt zum Hauptteil: Dem Kochevent.

Manuela Sennhauser stellte ihren Starkoch Daniel Tuor vor und was 
zu tun sei. Es gab verschiedene Posten zu besetzen und dann ging 
es an die Arbeit - denn von nichts kommt nichts, und so stürzte 
sich die ganze Mannschaft in begeistertes Rüsten, Rühren und Ko-
chen. Man arbeitete zusammen, führte Gespräche, bevor es dann 
zum Essen ging. Drei Gänge und Dessert, alles vom zubereitenden 
Team erklärt. Es war wunderbar, begleitet von verschiedenen feinen 
Getränken, draussen serviert in einem super Ambiente. 

Nochmals einen Dank an alle Beteiligten.
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 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Kuratle Immobilien AG, Neubau LKW-Parkplatz mit Sanitär-
container, Parz. Nr. 68, Bahnhofstrasse

 › Fiorese Antonio, Ersatz Oelheizung durch Wärmepumpe, 
Parz. Nr. 551, Baumgartenweg

 › Schilling Martin und Ruth, Pergola und Ergänzung Regen-
wassertank (Projektänderung), Parz. Nr. 1712, Rheintalstrasse

 › Knecht + Sutter AG, Anbau Vordach, Parz. Nr. 2462,  
Krummackerweg

 › Fritz Martin, Ersatz Oelheizung durch Wärmepumpe,  
Parz. Nr. 2337, Rheinblickweg

 › Fischer Beat K. und Maurer Stephan, Basel, Lukarnen  
anstelle von Dachfenstern bei den 4 MFH «Ahornhof»,  
Parz. Nr. 546, Furlängeweg

 › Lerf Heinz-Peter und Annemarie, Sichtschutzwand,  
Parz. Nr. 2280, Oelhofstrasse

 › Essig Peter und Maggio Heike, Belagseinbau Hauszufahrt, 
Parz. Nr. 1923, Bäumliweg

 
Der Gemeinderat hat zu folgendem Baugesuch eine Anhörung 
abgegeben:

 › Kernkraftwerk Leibstadt AG, Gasflaschenlager als Aussen- 
lager-Gitterboxen, Parz. Nr. 2249, Eigen

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Chiresa AG, Turgi, mobile Versuchsanlage zur Behandlung 
von Schlämmen und Salzen mit org. Belastung (im Gebäude 
Nr. 182), Industriepark Fullerfeld, Parz. Nr. 1700, Full

 › Mühlebach Elias, Neubau Einfamilienhaus mit Tiefgarage, 
Kapellenweg, Parz. Nr. 1296, Reuenthal

 › Erne Patrick, Erstellen eines Parkplatzes, Talgass,  
Parz. Nr. 1897, Reuenthal

 › Sibold Walter, Erstellen eines neuen Abwasserpumpschach-
tes, Holzackerstrasse, Parz. Nr. 1273, Reuenthal

 › Wächter Marc und Andrea, Neubau Gartenhaus, Panorama-
weg, Parz. Nr. 2090, Reuenthal

 › Binkert Rolf und Liliane, Neubau Bodenplatte sowie Platz 
aus Rasengittersteinen, Panoramaweg, Parz. Nr. 2049,  
Reuenthal

 › MCI Real Estate AG, Spreitenbach, Abbruch Restaurant Feld-
blume / Neubau zwei Mehrfamilienhäuser mit Einstellhalle, 
Hauptstrasse, Parz. Nr. 1939 und 2094, Full

 › Keller André, Neubau einer Luft-Wasser-Wärmepumpe, Birrhal-
denweg, Parz. Nr. 1917, Reuenthal

Lehrbeginn Leon Vogt
Am 3. August hat Leon Vogt aus 
Mandach bei der Gemeindever-
waltung seine Ausbildung zum 
Kaufmann EFZ (Profil E) in Angriff 
genommen.

Der Gemeinderat und die Mitarbei-
tenden heissen Leon herzlich will-
kommen im Team und wünschen 
ihm viel Freude und Erfolg beim 
Erlernen seines Berufes.

Eidgenössische und kantonale  
Abstimmungen, kommunale Wahl
Am nächsten Abstimmungstermin vom 27. September kann die 
Stimmbevölkerung über folgende Vorlagen entscheiden.

Eidgenössische Vorlagen 

 › Volksinitiative «Für eine massvolle Zuwanderung 
(Begrenzungsinitiative)»

 › Änderung des Jagdgesetzes
 › Änderung des Bundesgesetzes über die direkte 

Bundessteuer
 › Änderung des Erwerbsersatzgesetzes
 › Bundesbeschluss über die Beschaffung neuer 

Kampfflugzeuge
 
Kantonale Vorlagen 

 › Verfassung des Kantons Aargau (Neuorganisation der Füh-
rungsstrukturen der Aargauer Volksschule); Änderung vom 
10. Dezember 2019

 › Schulgesetz (Neuorganisation der Führungsstrukturen der 
Aargauer Volksschule); Änderung vom 10. Dezember 2019

 › Energiegesetz des Kantons Aargau (EnergieG); Änderung 
vom 3. März 2020

Kommunale Wahl in Full-Reuenthal 

 › Ersatzwahl eines Mitglieds des Gemeinderates für den Rest 
der Amtsperiode 2018/2021

Wasserleitungsbruch
Bei einem Wasserleitungsbruch in Leibstadt oder Full-
Reuenthal nach Arbeitsende oder am Wochenende melden 
Sie sich bitte bei den Technischen Betrieben unter 056 247 
14 14. Sie werden dann mit derjenigen Person verbunden, 
welche Pikettdienst hat.

?
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 Sperrgutabfuhr 
Die nächste Sperrgutabfuhr findet am Mittwoch, 9. September 
statt. Wir bitten Sie, das Sperrgut ab 7 Uhr bereitzustellen und mit 
der entsprechenden Gebührenmarke zu versehen.

 Ablesung Wasseruhren 
Die nächste Ablesung der Wasseruhren erfolgt ab Mitte Septem-
ber. Wir bitten Sie, unserem Brunnenmeister Patrick Vögele den 
Zugang zu den Zählern zu gewähren. In denjenigen Haushalten, 
bei welchen eine blaue Karte in den Briefkasten gelegt wird, ist 
der Wasserstand selber abzulesen. Die Karte ist der Finanzverwal-
tung umgehend, jedoch bis spätestens 30. September zukom-
men zu lassen.

 Ablesung Wasseruhren und Stromzähler 
Die nächste Ablesung der Wasseruhren und Stromzähler findet ab 
Mitte September statt. Die Bevölkerung wird gebeten, den Ablesern 
Peter Vögele und Hansruedi Kramer (Strom) sowie Stefan Schmid 
und Bruno Jehle (Wasser) den Zugang zu den Zählern zu gewäh-
ren. Sollten Sie in Ihrem Briefkasten eine gelbe (Strom) oder blaue 
(Wasser) Karte vorfinden, ist diese umgehend, jedoch bis spätes-
tens am 30. September an die Finanzverwaltung zu retournieren.

Unsere Schulen  
bekamen Nachwuchs
Kaum ein Ereignis in einem Menschenleben ist in unseren Brei-
tengraden derart emotional aufgeladen wie der erste Schultag. 
Der Bedeutung dieses Anlasses konnte selbst das Coronavirus 
nichts anhaben, was die Wertschätzung bestätigte, die der 
Volksschule gerade im Zusammenhang mit dem Lockdown 
zuteil wurde. 

15 Kinder in Leibstadt und 12 in Full-Reuenthal wurden am 
10. August als Erstklässler von der Schulgemeinschaft willkom-
men geheissen. 

Etwas weniger im Fokus stehen an diesem Tag jene Kinder, 
die zum ersten Mal den Kindergarten besuchen, obwohl die-
ses Ereignis auch für sie ein Meilenstein in ihrem Leben dar-
stellt. In Leibstadt wurden 12 und in Full-Reuenthal 9 Kinder 
im Kindergarten begrüsst.

Die Tagesstrukturen sind erfolgreich ins 
neue Schuljahr gestartet!
Wir freuen uns nach diesem ausserordentlichen letzten Halbjahr, 
die Kinder wieder im neuen Schuljahr begrüssen zu dürfen.

In Leibstadt haben sich die Kinder im neuen Raum des Schulge-
bäudes gut eingelebt. Sie geniessen das Spiel- und Bastelangebot, 
den Aussenbereich und das gute Essen. Erfreulicherweise sind die 
Anmeldezahlen gestiegen - weiterhin haben wir am Montag, Diens-
tag und Donnerstag noch Plätze frei.

Auch in Full nutzen viele Eltern unser Betreuungsangebot. Die 
Kinder fühlen sich im heimeligen «alten» Kindergarten nach wie 
vor sehr wohl. Auch hier hat es an allen Tagen noch freie Plätze. 
Wir wünschen uns, dass einige Eltern unser Nachmittagsbetreu-
ungsangebot nutzen und ihre Kinder anmelden. Hausaufgaben 
können erledigt werden und die Kinder haben viel Raum und Zeit 
zum Spielen, Backen und Relaxen.

In Schwaderloch wird momentan im Büro der Schulleitung geges-
sen, bis das Kaffeestübli renoviert ist. Die familiäre Gruppengrösse 
lässt viele Gespräche zwischen den Kindern und der Betreuungs-
person zu. Den Kindern gefällt die Zwischenlösung des Raumes. 
Auch hier hat es noch Kapazität für mehr Kinder. Wir legen Wert 
auf eine ausgewogene und gesunde Ernährung und bieten den 
Kindern täglich einen Gemüseapéro sowie saisonale Früchte an. 
Bei Geburtstagen darf es auch ein Dessert sein.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Leitung der Tagesstruk-
turen Leibstadt, Full-Reuenthal und Schwaderloch. 
 
Florence Zimmermann, tagesstrukturen@schuleleibstadt.ch, 
079 157 21 31.
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Am 12. August hat der Jugendtreff «Virus» nach langem Warten wie-
der seine Tore geöffnet. Ein neues Leiterteam bietet Schülerinnen 
und Schülern ab der 3. Klasse einen Ort, um sich ungezwungen zu 
treffen und miteinander Zeit verbringen zu können. Der offene 
Treff ist jeweils am Mittwochnachmittag von 14 – 16 Uhr im Un-
tergeschoss des Kindergartens geöffnet. In den Schulferien ist der 
Treff geschlossen. Die Teilnahme ist freiwillig und die Jugendlichen 
können spontan kommen und gehen. Es dürfen auch Kinder von 
Full-Reuenthal in den Jugendtreff kommen.
 
Lust auf zwei tolle Stunden unter Gleichaltrigen? Dann besuche 
doch unseren Jugendtreff. Tischfussball und Billard spielen, Musik 
hören, tanzen, plaudern sind einige der Möglichkeiten, die der Ju-
gendtreff anbietet. Aber auch einfach mal nichts tun und hängen 
ist legitim. Ebenfalls haben die Jugendlichen die Möglichkeit, die 
umliegenden Spielplätze zu nutzen oder draussen Fussball oder 
Basketball zu spielen.
 
Wir spielen gerne auch mal gemeinsam Lotto oder bei schönem 
Wetter ist ein Grillplausch im Wald möglich. Gerne dürfen die Ju-
gendlichen ihre eigenen Ideen einbringen. 

Der Jugendtreff wird jeweils von zwei Betreuerinnen geleitet. Das 
Team besteht aus verschiedenen Frauen, die sich bei der Betreu-
ung abwechseln.
 
Hast Du Fragen, dann melde Dich bei Martina Hauenstein, 
079 622 27 20 (Leibstadt) oder Nathalie Stefani, 079 761 95 15 
(Full-Reuenthal). 

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann schau doch einfach an 
einem Mittwochnachmittag mal spontan bei uns vorbei.
 

 Jugendtreff «Virus»

Der Männerchor Leibstadt singt wieder …
Nach 5-monatiger Pause - wegen Corona – hat der Männerchor 
Leibstadt unter der Leitung von Georg Masanz wieder mit Pro-
ben begonnen. Am 10. August luden Vorstand und Dirigent alle 
Sänger zur 1. Gesangsprobe ein. Diese wurde neu im von Roll-Saal 
abgehalten, da alle dadurch mehr Platz haben und so den von der 
Schweizerischen Chorvereinigung (SCV) vorgeschriebenen Abstand 
besser einhalten können.

In den nächsten Chorproben wird vor allem für den Bettag geübt. 
Der Chor möchte den feierlichen Gottesdienst am Eidgenössischen 
Bettag vom 20. September gerne mit seinem Gesang umrahmen. 
Im Anschluss wird er die Kirchgänger mit einem Ständchen auf 
dem Kirchenplatz verwöhnen. 

Leider muss aber das geplante Konzert zum Advent vom 28. No-
vember abgesagt werden. Die gemeinsamen Proben mit dem Frau-
enchor schienen den Verantwortlichen zu problematisch. Ebenso 
weiss heute noch niemand, ob zu diesem Zeitpunkt 100 oder 
noch weniger Zuhörer das Konzert besuchen dürften. So ist der 
Vorstand aus Schutzgründen für seine Besucher wie auch für sei-
ne Sängerinnen und Sänger zu diesem Entscheid gekommen. Alle 
hoffen, dass sich die Situation bis im Jahre 2021 wieder verbessert 
und der Anlass durchgeführt werden kann.

Der Männerchor freut sich auf ganz viele Besucher am Bettag. Er 
wünscht allen Leserinnen und Lesern eine gute Zeit und «bliibed 
Sie xund».

 

 Männerchor Leibstadt
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Auch wir melden uns aus den Sommerferien wieder zurück und 
haben mit der ersten Probe am 13. August gestartet. Die Proben 
dürfen wir mit gutem Gewissen nach den Corona-Bestimmungen 
durchführen, aber mit den geplanten Anlässen für die zweite Jah-
reshälfte steht alles noch in den Sternen. Die steigenden Corona- 
Fallzahlen und die stetigen Änderungen der Bestimmungen lassen 
definitive Termine nicht zu. 

Deshalb die Formulierungen im Konjunktiv: Anlässlich des abgesag-
ten Winzerfestes wäre ein Auftritt in kleinerem Rahmen geplant 
(mehr Details in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes) und 
das Jubilarenständli vom 18. Oktober im von Roll-Saal für alle Ju-
bilare von 2020 hoffen wir (mit dem Männerchor) durchführen zu 
können. Auch ein Unterhaltungsabend am 14. November in Döt-
tingen wäre geplant. Das Datum scheint zu Corona-Zeiten noch 
sehr weit weg zu sein … Aber die Hoffnung stirbt zuletzt!

 Brass Band Döttingen-Leibstadt 
     www.brassband-dl.ch

Mittagstisch
Wir treffen uns am Donnerstag, 17. September, um 11:30 
Uhr, zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Schützen. 
Anschliessend spielen wir Lotto oder jassen.

Wir freuen uns auf einen abwechslungsreichen Mittag in gemütli-
cher Runde. Für Neuanmeldungen oder evtl. Abmeldungen nehmen 
Sie bitte Kontakt auf mit Lucia Graf, 056 247 18 61 oder Marianne 
Eckert, 056 247 18 20.

 Pro Senectute

 Fraueträff

Kinderkleiderbörse
An der Kinderkleiderbörse vom Samstag, 19. September im von 
Roll-Saal in Leibstadt besteht die Möglichkeit, gut erhaltene Kin-
derartikel zu erwerben oder zu verkaufen.

Verkauf:  Samstag, 19. September, 9 – 11 Uhr   
Annahme:  Freitag, 18. September, 17 – 18:30 Uhr
Rückgabe:  Samstag, 19. September, 13 – 13:30 Uhr

Wir nehmen gut erhaltene, saubere Herbst- und Winterkleider 
bis Grösse 176, Kinderschuhe, Babyausstattungen, Spielsachen, 
Bücher, CD’s, DVD’s, usw. an.
 
Verpasst auf keinen Fall die Gelegenheit, Eure Kinder mit günsti-
gen Herbst- und Winterkleidern einzudecken.
 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation und den entsprechenden 
Vorschriften haben wir uns entschlossen, keine Kafi-Stube zu führen.
Wir danken für Euer Verständnis!
 
Bei Fragen gibt Manuela Groth gerne Auskunft unter:
manuela.grothschegg@gmx.ch oder 076 562 63 63.
 
Der Fraueträff Leibstadt freut sich auf viele Besucher.
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Herbstsammlung 2020
Seniorinnen und Senioren tragen in vielerlei Hinsicht zu einer 
funktionierenden Gesellschaft und zum Miteinander von Jung und 
Alt bei. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zum gelingenden Zu-
sammenleben – in Familien, unter Freundinnen und Freunden, in 
Nachbarschaften, Gemeinden oder Vereinen.

Pro Senectute Aargau setzt sich für den Generationendialog ein. 
Gerade in unsicheren Zeiten sind gegenseitiges Verständnis, Wert-
schätzung und Solidarität wichtiger denn je. Mit der kostenlosen 
Sozialberatung, aber auch mit unseren vielfältigen Kurs- und Sport-
aktivitäten und den Unterstützungsangeboten für ein Leben zu 
Hause, fördern wir die Selbstständigkeit und stärken das soziale 
Netz im Alter, damit ältere Menschen möglichst lange selbstbe-
stimmt leben und am gesellschaftlichen Alltag teilhaben können.

Ihre Spende wird direkt für die Altersarbeit im Kanton Aargau sowie 
in Ihrer Gemeinde eingesetzt. Vieles wäre ohne Ihre Grosszügigkeit 
nicht möglich. Herzlichen Dank für Ihre Solidarität.

Vom 21. September bis 30. Oktober sind die Sammlerinnen unter-
wegs. Das sind: Luzia Graf, Jeannette Knecht, Bernadette Kuhn, 
Anita Müller, Pia Muntwyler und Rita Scherer. Sie freuen sich auf 
gute Gespräche und eine wohlwollende Aufnahme.

 Pro Senectute Aargau 

 Absage Chlausstubete 2020 
Aufgrund der im Kanton Aargau geltenden Corona-Massnahmen, 
welche für uns nur schwer umsetzbar sind, müssen wir die Chlaus-
stubete 2020 absagen. Ganz müssen Sie aber auf den Samichlaus 
nicht verzichten. Am Samstag, 5. Dezember wird der Chlaus mit 
seinen Schmutzlis und Eseln in Leibstadt wie gewohnt einziehen. 
Wie und wo dieser Empfang stattfinden wird, werden wir Ihnen 
frühzeitig mitteilen.

Spielgruppenabschluss
Am Freitag, 3. Juli war es für die grossen Spielgruppenkinder so-
weit: das letzte Mal Spielgruppe vor dem Besuch des Kindergartens. 
Um diesen Meilenstein der Kinder auch in diesen speziellen Zei-
ten gebührend zu feiern, wurden unsere Spielgruppen-Leiterinnen  
Sybille und Tanja kreativ und liessen sich etwas Besonderes einfallen.

Um 9:30 Uhr war Besammlung im Spielgruppen-Huus und es wurde 
ein letztes Mal gesungen, gespielt und gebastelt. Als Überraschung 
durften alle Kinder unter Aufsicht der Spielgruppenleiterinnen ver-
schiedenes Obst und Gemüse schälen und schneiden. Das eine oder 
andere Stück verirrte sich dabei schon mal in einen Mund! Nach 
getaner Arbeit durften sich alle feine Frucht- und Gemüsespiessli 
aufspiessen – zum Dessert! Zum Hauptgang gab’s eine weitere 
Überraschung: Chicken Nuggets und Pommes! 

Die Zeit verging wie im Flug und um 14 Uhr durften die Eltern/
Grosseltern glückliche Kinder mit gut gefüllten Bäuchen in Emp-
fang nehmen. 

Wir hoffen ihr hattet einen tollen Start im «Chindsgi» und unseren 
«Kleinen» und «neuen» Kindern wünschen wir eine tolle Spielgrup-
pensaison 2020/2021!

 Spielgruppe Sternschnuppe  

 Papier- und Kartonsammlung
Der Damenturnverein Full-Reuenthal sammelt am Samstag, 19. September, ab 8 Uhr, Altpapier und Kartons ein.  
Der Preis für das gesammelte Papier ist von der Qualität abhängig, deshalb bitten wir Sie,  
die folgenden Grundsätze zu beachten:

In die Altpapiersammlung gehören:
 › Zeitungen, Zeitungsbeilagen
 › Illustrierte / Heftli, Prospekte, Broschüren
 › Korrespondenzpapier, Notizpapier
 › Recyclingpapier, Fotokopien
 › Computerlisten
 › Telefonbücher
 › Bücher ohne Rücken
 › Kataloge

In die Kartonsammlung gehören:
 › Wellpappe-Schachteln
 › Eierkartons
 › Früchte- und Gemüsekarton
 › Papiertragtaschen
 › Kartonschachteln

Bitte bündeln Sie das Papier und die Kartons.  
Papier und Karton in Säcken und Schachteln werden nicht mitgenommen.
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 Leibstadt
Mittwoch, 9. September, ab 7 Uhr
Sperrgutabfuhr

Samstag, 19. September, 9 – 11 Uhr
Kinderkleiderbörse
von Roll-Saal

Sonntag, 27. September
Eidg. und Kant. Abstimmungen
 
 
Weitere Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch 

 Full-Reuenthal 
Samstag, 19. September, ab 8 Uhr
Papier- und Kartonsammlung

Sonntag, 27. September
Eidg. und Kant. Abstimmungen,
Ersatzwahl Gemeinderat

 
Weitere Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch 

Gratis Mütter- und Väterberatung

 Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt findet im Alterswohnheim zum Salz-
wirtli, Parterre, in der Regel jeden 2. Freitag im Monat von 14 – 15:30 Uhr statt. 
Die nächsten Daten sind:

 › 11. September, mit Voranmeldung ab 16 Uhr

 Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet in der Regel jeden 1. Mitt-
woch im Monat im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) statt. Die nächs-
ten Daten sind: 

 › 2. September, am Nachmittag mit Voranmeldung

Beratung per Telefon
Telefonisch ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zurzibiets am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8:15 Uhr bis 9:15 Uhr sowie am Dienstag von 
13:30 Uhr bis 15 Uhr erreichbar, 056 245 42 40. Übrige Zeit: Telefonbeantworter, 
Nachricht hinterlassen, wir rufen zurück.
 

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemein-
de sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden kurze und 
kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über eine Zeitdauer 
von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratungen sind im Rahmen 
dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Die nächsten Termine sind:

Montag, 7. September, von 18 – 19 Uhr
Kleindöttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Donnerstag, 24. September, von 18 – 19 Uhr 
Bad Zurzach, Rathaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftsstellen zu sein. 
Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen.
 

 Blutdruckmessen
Nutzen Sie die Gelegenheit zum 
kostenlosen Blutdruckmessen 
bei uns im Alterswohnheim zum 
Salzwirtli. 

Nächster Termin: 
Dienstag, 29. September,  
9:30 – 10 Uhr



So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt

Telefon 056 267 63 40
Telefax 056 267 63 49 
kanzlei@leibstadt.ch 
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 – 11:30 und 14 – 16:30 Uhr
Mittwoch 9 – 11:30 und 14 – 18 Uhr
Freitag  9 – 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang Oktober 2020
Redaktionsschluss: Mittwoch, 23. September 2020
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter 
www.leibstadt.ch/go/mbinfos.pdf

Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

Vollsperrung

 Sanierung
Oberdorfstrasse

wegen
Deckbelagsarbeiten

Vor den Belagseinbauten wird die Strasse am Morgen früh mit 
Bitumenemulsion (Haftmittel) angespritzt und kann nicht mehr 
befahren oder betreten werden. Die Fussgänger werden gebeten, 
ausserhalb der Strasse zu gehen, weil der Bitumen an den Schuhen 
haften bleibt und auf Vorplätzen und in Wohnungen fast nicht 
mehr zu entfernen ist. Auch Haustiere, wie Katzen und Hunde 
sollten nicht auf die Strasse gelassen werden. Die Bauunterneh-
mung übernimmt für Schäden keine Haftung.

Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich bitte an
 › den Bauleiter, Urs Schweizer, Koch + Partner,  

Laufenburg, 079 796 58 16
 › oder den Bauführer, Achim Raacke, Meier Söhne AG,  

Schwaderloch, 079 702 66 44
 
Wir danken Ihnen für Ihre Bemühungen und Ihr Verständnis  
gegenüber den vorgesehenen Arbeiten.

Die Deckbelagsarbeiten in der Oberdorfstrasse werden durch die Firma Meier Söhne AG, Schwaderloch wie folgt ausgeführt:

Samstag, 29. August 2020:  Einbau Deckbelag in der Strasse – Zufahrt nicht möglich!
Während den Belagsarbeiten ist die Strasse für jeglichen Verkehr gesperrt. 

Wir bitten Sie, am 29. August Ihr Auto ab morgens 4 Uhr bis am nächsten Morgen ca. 9 Uhr   
ausserhalb des Belagseinbaus zu parkieren.
 
Bei ungünstiger Witterung können sich die Arbeiten verschieben. Der Deckbelag kann nur bei trockener Witterung  
eingebracht werden. Ausweichtermine für den Deckbelagseinbau Strasse sind der 5. oder 12. September.


